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Konzernstruktur
(Stand: 30. Juni 2016)

LINZ TEXTIL GMBH
100 % 3,0 MIO EUR

Betriebsstätten

SPINNEREI LINZ

Weberei LINZ

Spinnerei Landeck

VOSSEN GmbH
Jennersdorf

100 % von 100,0 TEUR

VOSSEN GmbH & Co KG
Jennersdorf

100 % von 6.785,3 TEUR

VOSSEN
Frottierwarenvertriebs GmbH

100 % von 25,7 TEUR

LT LIEGENSCHAFT
s.r.o.

100 % von 6.000 TCZK

WEBEREI RTK
spol. s.r.o.

50 % von 2.760 TCZK

VOSSEN
UK Ltd.

100 % von 2 GBP

CEESEG
Aktiengesellschaft

0,4 % von 18.621 TEUR

VOSSEN
Frottier Kft.

100 % von 92 TEUR

Beatus Consulting
& Partner GmbH
2 % von 750 TEUR

PREDIONICA 
KLANJEC d.o.o.

100 % von 12.836,4 THRK

LINZ TEXTIL
JH s.r.o

100 % von 40.000 TCZK

Liegenschaftsverwaltung
REUTTE GmbH

100 % von 600 TEUR

VOSSEN 
Hungaria Kft.

100 % von 11 TEUR

VOSSEN BAD
GmbH

100 % von 200 TEUR



4

Linz, im August 2016Lagebericht

Das Grundkapital der Linz Textil Holding AG beträgt EUR 6,0 Mio. und setzt sich unverändert aus 300.000 
Stückaktien zusammen. Der Kurs der Aktie lag per 30.06.2016 bei EUR 319,00 gegenüber dem Kurswert von 
EUR 325,00 zum Stichtag am 31.12.2015.

Aktienkapital

Das Expansionstempo der weltwirtschaftlichen Entwicklung bleibt nach wie vor verhalten. Dies trifft be-
sonders auf die entwickelten Volkswirtschaften zu, wobei die enttäuschende Dynamik der wirtschaftlichen 
Expansion das Nachlassen der Wachstumskräfte widerspiegelt. Es wird umfassender und koordinierter 
Maßnahmen der Fiskal-, Geld- und Strukturpolitik bedürfen, um auf höhere Wachstumspfade zu gelangen. 
Vor allem ambitionierte Strukturreformen werden nötig sein, um ausreichende Wachstumsraten erzielen zu 
können. Eine weiter expansive Geldpolitik seitens der Zentralbanken wird das Wachstum kaum erfolgreich 
steuern können.

Die wirtschaftliche Entwicklung in Österreich zeigt für die erste Jahreshälfte 2016 eine vergleichsweise – 
wenn auch auf niedrigem Niveau – befriedigende Entwicklung. Die wirtschaftliche Erholung wurde haupt-
sächlich von der erhöhten Inlandsnachfrage infolge gestiegener privater Konsumausgaben getragen. Der 
Außenhandel hat sich dagegen sehr zurückhaltend entwickelt und konnte keine nennenswerten Wachstum-
simpulse beitragen.

Die Linz Textil-Gruppe weist im ersten Halbjahr 2016 eine im Vorjahresvergleich stabile Umsatzentwicklung 
aus. Die erzielten Umsatzerlöse betrugen im ersten Halbjahr 2016 EUR 59,8 Mio. gegenüber EUR 59,4 Mio. 
im Vergleichszeitraum des Vorjahres.

Das im Berichtszeitraum ausgewiesene Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) in Höhe von TEUR 1.577 
konnte gegenüber dem Wert des Vergleichszeitraumes (TEUR -738) deutlich gesteigert werden. Diese positive 
Ergebnisentwicklung ist vorwiegend auf das in den Vorquartalen eingeleitete umfassende Restrukturierungs-
konzept zurückzuführen. Eine verbesserte Kosteneffizienz in Verbindung mit der verstärkten Hinwendung 
zu ertragsreicheren Marktsegmenten hat die Ertragslage deutlich gestärkt. Das EBIT im Vergleichszeitraum 
war noch durch einmalige und nicht operative Sondereffekte im Zuge der Strukturanpassung negativ beein-
flusst. Zu diesen Sondereffekten zählte auch die vorübergehende Stilllegung von Teilkapazitäten am Standort 
Spinnerei Landeck, die im Zuge der im Vorjahr vorgenommenen Großinvestition notwendig war. Die aus-
gewiesene Gewinnerhöhung gegenüber der Vergleichsperiode hat damit weitgehend operativen Charakter. 

Durch den Verkauf des chinesischen Tochterunternehmens an einen chinesischen Faserproduzenten mit 
Ende Mai 2016 ist dieses Tochterunternehmen aus der Linz Textil-Gruppe ausgeschieden. Im Zuge der Ent-
konsolidierung wurden Währungsgewinne, die in den Vorjahren im sonstigen Ergebnis der Periode erfasst 
wurden, in die Gewinn- und Verlustrechnung umgegliedert und somit realisiert. Der Ertrag aus dem Verkauf 
des chinesischen Tochterunternehmens entspricht in etwa den rückläufigen Erträgen aus dem Wertpapier-
portfolio, infolge einer gegenüber dem Vorjahr deutlichen Reduktion des Wertpapierbestandes. 

Die Bilanzsumme per 30.06.2016 hat sich gegenüber dem Bilanzstichtag per 31.12.2015 um rund 4 Prozent 
auf nunmehr TEUR 105.268 verringert. Dieser Rückgang ist hauptsächlich auf das Ausscheiden des chine-
sischen Tochterunternehmens aus dem Konsolidierungskreis der Linz Textil-Gruppe zurückzuführen. Die 
Eigenkapitalquote weist weiterhin einen soliden Wert aus und beträgt zum Berichtszeitraum 80,1 Prozent 
(31.12.2015: 78,6 Prozent).

ALLGEMEINE WIRTSCHAFTSLAGE

EIGENE GESCHÄFTSENTWICKLUNG



Nach einer im Vorjahr umfassend vorgenommenen Großinvestition in der Spinnerei Landeck ist im Jahr 
2016 die Investitionstätigkeit im Segment der Textilen Halbfabrikate weniger intensiv notwendig. Im ersten 
Halbjahr 2016 wurden insgesamt EUR 3,5 Mio. in diesem Segment investiert gegenüber EUR 10,7 Mio. im 
ersten Halbjahr 2015.
Die im ersten Halbjahr 2016 getätigten Investitionen betreffen schwerpunktmäßig die teilweise Erneuerung 
des Maschinenparks in der Weberei Linz. Dadurch konnten weitere Produktivitätssteigerungen erzielt wer-
den und gleichzeitig ermöglichen diese Investitionen eine Erweiterung des Produktportfolios. Die für den 
Standort Spinnerei Klanjec geplanten Maßnahmen zur Kapazitätserweiterung wurden im ersten Halbjahr 
2016 eingeleitet und entsprechende Investitionen getätigt. Diese kapazitätsmäßige Erweiterung wird im 
vierten Quartal 2016 abgeschlossen sein. In der Spinnerei Landeck wurde im Zuge einer weiteren Anpassung 
des Produktportfolios in eine Umrüstung von Teilen des bestehenden Maschinenparks investiert. Zusätzlich 
wurde durch die Anschaffung einer neuen Ringspinnmaschine die Produktionskapazität leicht erhöht und 
so den Markterfordernissen angepasst. 
Im Segment der Textilen Fertigfabrikate erfolgten Investitionen in weitere Shop-in-Shop-Systeme bei Ver-
triebspartnern im üblichen Ausmaß. Darüber hinaus wurden schwerpunktmäßig Investitionen im Bereich 
der Gebäudeinfrastruktur vorgenommen.

Mit Ende des ersten Halbjahres 2016 beschäftigte die Linz Textil-Gruppe 566 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
(31.12.2015: 608 Beschäftigte). Der im Vergleich zum Bilanzstichtag 31.12.2015 gesunkene Personalstand 
ist im Wesentlichen auf die geänderte Konzernstruktur infolge des Verkaufs des chinesischen Tochter- 
unternehmens zurückzuführen. In den österreichischen Betriebsstätten blieb der Beschäftigungsstand weit-
gehend stabil.

INVESTITIONEN

MITARBEITER

Der Ausblick auf das zweite Halbjahr 2016 wird unverändert positiv eingestuft, ohne erwarten zu können, 
dass das operative Ergebnis im zweiten Halbjahr den gleichen Gewinn wie im ersten Halbjahr ausweist. Ten-
denziell wird das zweite Halbjahr 2016 ein leicht schwächeres EBIT im Segment der Textilen Halbfabrikate 
und ein etwas positiveres Ergebnis im Segment der Fertigfabrikate ergeben.

Die strukturellen Maßnahmen, wenn auch nicht in vergleichbaren Umfang wie in den zwei vorangegan-
genen Geschäftsjahren, prägen den Ausblick für das zweite Halbjahr 2016 und das Geschäftsjahr 2017. 

Folgende Schwerpunkte zeichnen sich für die zweite Jahreshälfte 2016 ab:
-	 In der Weberei Linz ist ein maßvoller Kapazitätsausbau geplant. 
-	 In der Viscose-Spinnerei Linz wird voraussichtlich die Kapazität ein Stück zurückgenommen werden  
	 müssen. 
-	 In der Viscose-Spinnerei Klanjec wird die bauliche Erweiterung im vierten Quartal 2016 abgeschlossen  
	 und die entsprechende Zielkapazität maschinell installiert sein. 
-	 In der Spinnerei Landeck haben sich neue Absatzchancen durch die angekündigte Produktions- 
	 schließung eines Mitbewerbers mit Ende Oktober 2016 ergeben. 
-	 Im Segment Fertigfabrikat rechnen wir mit einer kontinuierlichen und stabilen Entwicklung.

Das Management der Linz Textil freut sich, dass das große Restrukturierungskonzept der Jahre 2014 und 
2015 nicht nur sehr rasch umgesetzt werden konnte, sondern auch die angestrebten Ertragsziele in vollem 
Umfang erreicht wurden. 

AUSBLICK

5



Konzernbilanz zum 30. Juni 2016
mit Gegenüberstellung der Vorjahreszahlen zum 31.12.2015
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Aktiva

 

30.06.2016 
EUR

31.12.2015
               EUR     

A. Langfristige Vermögenswerte

I. Immaterielle Vermögenswerte 157.445 173.841

II. Sachanlagen 41.158.135 40.699.918

III. Als Finanzinvestition gehaltene Immobilien 12.513.319 12.947.799

IV. Finanzielle Vermögenswerte  (Wertpapiere) 7.505.234 8.245.204

V. Sonstige langfristige finanzielle Vermögenswerte 2.178.021 0

VI. Latente Steuererstattungsansprüche 97.494 110.729

63.609.648 62.177.491
B. Kurzfristige Vermögenswerte

I. Vorräte 22.331.222 25.555.779

II. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 10.762.915 9.315.757

III. Sonstige kurzfristige finanzielle Vermögenswerte 2.273.906 1.906.231

IV. Steuerforderungen 142.049 139.081

V. Sonstige nichtfinanzielle Vermögenswerte 2.225.826 555.009

VI. Zahlungsmittel 3.128.768 1.503.038

40.864.686 38.974.895
    

C. Zur Veräußerung gehaltene Vermögenswerte 794.133 8.924.447

105.268.467 110.076.833

A. Eigenkapital

I. Grundkapital 6.000.000 6.000.000

II. Kapitalrücklagen 777.599 777.599

III. Neubewertung Wertpapiere 337.769 372.954

IV.
Neubewertung Nettoschuld aus einem 
leistungsorientierten Plan

-5.135.797 -4.493.174

V. Unterschiedsbetrag aus Währungsumrechnung -234.215 2.236.348

VI. Einbehaltene Gewinne 82.585.387 81.590.332

84.330.743 86.484.059

B. Langfristige Schulden

I. Rückstellungen für Sozialkapital 7.384.114 6.646.600

II. Latente Steuerschulden 1.490.221 1.725.252

8.874.335 8.371.852

C. Kurzfristige Schulden

I. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 1.713.305 1.276.362

II. Verzinsliche Verbindlichkeiten 3.002.960 5.956.765

III. Übrige kurzfristige finanzielle Verbindlichkeiten 3.763.676 2.901.718

IV. Übrige kurzfristige nichtfinanzielle Verbindlichkeiten 2.620.105 1.562.845

V. Sonstige Rückstellungen 0 100.000

VI. Steuerschulden 963.343 936.194

12.063.389 12.733.884

D. Schulden iZm zur Veräußerung gehaltenen Vermögenswerten 0 2.487.038

105.268.467 110.076.833

Passiva



7

Konzern-Gesamtergebnisrechnung für das 1. Halbjahr 2016 
mit Gegenüberstellung der Vorjahreszahlen in tausend Euro (TEUR)

 

01.01. - 30.06.2016
EUR

01.01. - 30.06.2015
          Teur

1. Umsatzerlöse 59.811.977 59.408

2. Veränderungen des Bestands 
an fertigen und unfertigen Erzeugnissen

-3.137.523 -1.496

3. Sonstige betriebliche Erträge 3.264.692 4.235

4. Betriebsleistung 59.939.146 62.148

5. Aufwendungen für Material und sonstige 
bezogene Herstellungsleistungen

-35.199.032 -37.167

6. Personalaufwand -11.667.063 -12.463

7.  
Abschreibungen auf immaterielle Vermögenswerte	
und Sachanlagen	

-4.214.106 -4.016

8. Sonstige betriebliche Aufwendungen	 -7.281.809 -9.240
9. Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) 1.577.136 -738

10. Sonstiger Beteiligungsertrag 140.000 35

11. Zinserträge 137.791 161

12. Zinsaufwendungen -144.665 -314

13. Sonstige Finanzerträge 125.694 1.916

14. Währungsgewinne aus der Entkonsolidierung 	 2.483.219 0

15. Sonstige Finanzaufwendungen 0 -132
16. Finanzergebnis 2.742.039 1.665

17. Ergebnis vor Steuern (EBT) 4.319.175 928

18. Ertragsteuern -624.118 -413

19. Gewinn 3.695.057 514

Beträge, die in künftigen Perioden nicht ergebniswirksam werden

20. versicherungsmathematische Gewinne und Verluste                 -856.831 0

21. Ertragsteuern 214.208 0

Beträge, die in künftigen Perioden möglicherweise ergebniswirksam werden

22. Unterschied aus Währungsumrechnung -2.470.563 325
23. zur Veräußerung verfügbare Finanzinstrumente  

    Marktwertanpassung 73.129 375

    Umgliederung in den Gewinn/Verlust der Periode -120.044 -884

24. Ertragsteuern 11.729 127

25. Sonstiges Ergebnis der Periode -3.148.372 -57

26. Gesamtergebnis nach Steuern 546.685 458

Jahresüberschuss, zurechenbar zu

Aktionären der Muttergesellschaft 3.695.057 514

nicht beherrschende Anteile 0 0

3.695.057 514

Sonstiges Ergebnis der Periode, zurechenbar zu
Aktionären der Muttergesellschaft -3.148.372 -57

nicht beherrschende Anteile 0 0

-3.148.372 -57

Gesamtergebnis nach Steuern, zurechenbar zu

Aktionären der Muttergesellschaft 546.685 458

nicht beherrschende Anteile 0 0

546.685 458

Ergebnis je Aktie 12,32 1,71

Das verwässerte Ergebnis je Aktie entspricht dem unverwässerten Ergebnis je Aktie
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    01.01. - 30.06.2016
TEUR

01.01. - 30.06.2015
Teur

Konzernergebnis 3.695 514

Abschreibungen auf immaterielle Vermögenswerte 
und Sachanlagen

4.214 4.016

Veränderung Rückstellung für Sozialkapital -119 -508

Veränderung latente Steuerschulden 
und latente Steuererstattungsansprüche

7 -68

Ergebnis aus dem Abgang von langfristigem Vermögen -565 -1.668

Veränderung Vorräte 3.929 -1.024

Veränderung Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 163 -1.263

Veränderung Steuerforderungen und sonstiger Vermögenswerte -827 -637

Veränderung Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 224 4.694

Veränderung kurzfristige Rückstellungen -100 -127

Veränderung Steuerschulden 27 376

Veränderung übrige kurzfristige Verbindlichkeiten -802 3.458

Währungsumrechnungen und andere nicht 
zahlungswirksame Differenzen -2.539 -173

Cash Flow aus betrieblicher Tätigkeit 7.307 7.590

Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachanlagen 
und immateriellem Vermögen 796 529

Nettozufluss aus der Veräußerung von Tochterunternehmen 2.832 0

Einzahlungen aus der Veräußerung von 
finanziellen Vermögenswerten

720 5.985

Auszahlungen für Investitionen in Sachanlagen 
und immaterielles Vermögen 

-4.765 -8.537

Cash Flow aus Investitionstätigkeit -417 -2.023

Aufnahme von langfristigen Finanzkrediten 0 5.290

Tilgung von kurzfristigen Finanzkrediten -2.954 0

Dividendenausschüttung -2.700 -12.600

Cash Flow aus Finanzierungstätigkeit -5.654 -7.310

Veränderung Zahlungsmittel 1.236 -1.743

Zahlungsmittelbestand am Anfang der Periode 1.893 5.155

Zahlungsmittelbestand am Ende der Periode 3.129 3.412

bezahlte Zinsen 145 94

bezahlte Steuern 560 380

erhaltene Zinsen 138 565

erhaltene Dividenden 192 337

Konzern-Geldflussrechnung für das 1. Halbjahr 2016
mit Gegenüberstellung der Vorjahreszahlen

Die bezahlten Zinsen und Steuern sowie die erhaltenen Zinsen und Dividenden sind im Cash Flow aus betrieblicher Tätigkeit erfasst.
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Konzern-Eigenkapital-Veränderungsrechnung für das 1. Halbjahr 2016

Grund-
kapital

EUR

Kapital-
rücklagen 

EUR

Neu-
bewertung

Wertpapiere

EUR

Neu-
bewertung 

Nettoschuld

EUR

Unterschieds-
betrag aus 
Währungs-

umrechnung

EUR

Einbehaltene 
Gewinne

Eur

Gesamt

Eur

Stand am 1.1.2015 6.000.000 777.599 2.357.477 -4.339.582 2.043.871 90.935.968 97.775.333

Dividende 0 0 0 0 0 -12.600.000 -12.600.000

     Gewinn/Verlust 0 0 0 0 0 3.254.363 3.254.363

     Sonstiges Ergebnis 0 0 -1.984.523 -153.592 192.477 0 -1.945.637

Gesamtperioden-
ergebnis

0 0 -1.984.523 -153.592 192.477 3.254.363 1.308.726

Stand am 31.12.2015 6.000.000 777.599 372.954 -4.493.174 2.236.348 81.590.332 86.484.059

Dividende 0 0 0 0 0 -2.700.000 -2.700.000

     Gewinn/Verlust 0 0 0 0 0 3.695.057 3.695.057

     Sonstiges Ergebnis 0 0 -35.185 -642.623 -2.470.563 0 -3.148.372

Gesamtperioden-
ergebnis

0 0 -35.185 -642.623 -2.470.563 3.695.057 546.685

Stand am 30.06.2016 6.000.000 777.599 337.769 -5.135.797 -234.215 82.585.387 84.330.743
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Ausgewählte erläuternde Angaben zum Anhang

Der vorliegende verkürzte Zwischenabschluss für das 1. Halbjahr 2016 der Linz-Textil-Gruppe wurde in Über-
einstimmung mit den International Financial Reporting Standards für Zwischenberichterstattung (IAS 34), wie 
sie in der Europäischen Union anzuwenden sind, erstellt.

Der verkürzte Zwischenabschluss enthält in Übereinstimmung mit IAS 34 nicht all jene Informationen und 
Angaben, die in einem Jahresabschluss verpflichtend sind, und sollte in Verbindung mit dem Konzernabschluss 
der Linz Textil-Gruppe zum 31. Dezember 2015 gelesen werden.

Im Zwischenabschluss wurden die gleichen Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden sowie Berechnungsme-
thoden befolgt wie im letzten Jahresabschluss. Bei der Summierung gerundeter Beträge und Prozentangaben 
können durch Verwendung automatischer Rechenhilfen Rechendifferenzen auftreten.

Bei der Erstellung des Zwischenabschlusses müssen zu einem gewissen Grad Schätzungen vorgenommen und 
Annahmen getroffen werden, die Auswirkungen auf die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage haben können.

Der vorliegende Bericht der Linz Textil-Gruppe wurde weder geprüft noch einer prüferischen Durchsicht  
unterzogen.

Allgemeines

Saisonelle Schwankungen sind nur im Segment „Textile Fertigfabrikate“ wirksam, jedoch für die Gruppe 
in ihrer Gesamtheit nicht von wesentlicher Bedeutung. 

Am 31. Mai 2016 fand das Closing zum Verkauf der bisher vollkonsolidierten chinesischen Tochtergesell-
schaft, Linz (Nanjing) Viscose Yarn Co. Ltd., an die Sateri China Holdings Limited mit Sitz in Hongkong 
statt. Der Verkauf wird in zwei Schritten durchgeführt, wobei der Erwerber zunächst 70% der Anteile an der 
Linz (Nanjing) Viscose Yarn Co. Ltd. sowie Teile der gegenüber dieser Gesellschaft seitens der Linz-Textil-
Gruppe bestehenden Darlehensforderungen übernommen hat. Nach Ablauf von 18 Monaten sind beide Ver-
tragspartner berechtigt, vereinbarte Optionsrechte auszuüben (wechselseitige Put- und Calloption), wodurch 
es aufgrund dieser vertraglichen Ausgestaltung auch zur Übertragung der weiteren 30% sowie der noch 
bestehenden Darlehensforderungen kommen wird.

Aufgrund der Aufgabe der Beherrschung wird die Linz (Nanjing) Viscos Yarn Co. Ltd. nicht mehr in den 
Konzernzwischenabschluss zum 30.6.2016 einbezogen. Hinsichtlich der optionsgegenständlichen Anteile 
wird aufgrund der vertraglichen Ausgestaltung mit wechselseitigen Optionsrechten von einem sofortigen 
Übergang des wirtschaftlichen Eigentums ausgegangen, sodass die Linz (Nanjing) Viscose Yarn Co. Ltd. auch 
kein assoziiertes Unternehmen mehr darstellt und ein 100%iger Erwerb durch den Käufer der Bilanzierung 
zugrunde gelegt wird.

Ansonsten haben sich keine Änderungen hinsichtlich des Konsolidierungskreises ergeben.

In der 138. ordentlichen Hauptversammlung am 11. Mai 2016 wurde für das Geschäftsjahr 2015 die Aus-
schüttung einer Dividende in Höhe von EUR 2.700.000,00 basierend auf 300.000 Stückaktien beschlossen. 
Demgemäß gelangte am 18. Mai 2016 eine Bruttodividende von EUR 9,00 je Stückaktie zur Auszahlung.

Saisoneinflüsse, Konjunktureinflüsse

Veränderung Unternehmensstruktur

Dividendenzahlung
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Segmentbericht nach Geschäftsbereichen für das 1. Halbjahr 2016

Segmentbericht nach Geschäftsbereichen für das 1. Halbjahr 2015

Information nach regionalen Segmenten für das 1. Halbjahr 2016

Information nach regionalen Segmenten für das 1. Halbjahr 2015

 Werte in TEUR
Textile 

Halbfabrikate
Textile 

Fertigfabrikate Sonstige
Konzern-

anpassung Gesamt

Außenumsätze 46.889 12.923 0 0 59.812

Innenumsätze 150 0 0 -150 0

Summe Umsatzerlöse 47.039 12.923 0 -150 59.812

Finanzergebnis 2.423 -100 512 -93 2.742

Ergebnis vor Steuern (EBT) 3.134 312 986 -113 4.319

Segmentvermögen 63.546 20.411 38.984 -17.673 105.268

Segmentschulden 21.358 13.260 4.302 -17.982 20.938

Investitionen in immaterielles 
Anlagevermögen und Sachanlagen 3.542 782 441 0 4.765

Planmäßige Abschreibungen 3.109 928 180 -3 4.214

 Werte in TEUR
Textile 

Halbfabrikate
Textile 

Fertigfabrikate Sonstige
Konzern-

anpassung Gesamt

Außenumsätze 45.002 14.406 0 0 59.408

Innenumsätze 267 0 0 -267 0

Summe Umsatzerlöse 45.269 14.406 0 -267 59.408

Finanzergebnis 323 -112 2.084 -630 1.665

Ergebnis vor Steuern (EBT) -630 778 1.382 -602 928

Segmentvermögen 69.125 21.578 45.157 -14.810 121.050

Segmentschulden 29.228 15.278 6.042 -15.131 35.417

Investitionen in immaterielles 
Anlagevermögen und Sachanlagen 10.694 442 27 0 11.163

Planmäßige Abschreibungen 3.016 813 190 -3 4.016

 Werte in TEUR Österreich Deutschland
EU ohne Österr. 
und Deutschl.

Übrige Gesamt

Außenumsätze 10.442 17.804 16.635 14.931 59.812

 Werte in TEUR Österreich Deutschland
EU ohne Österr. 
und Deutschl.

Übrige Gesamt

Außenumsätze 9.360 16.636 19.369 14.043 59.408

Werte in TEUR Österreich EU ohne  
Österreich Übrige Konzern- 

anpassung Gesamt

Langfristiges Segmentvermögen
(ohne latente Steuern) 57.297 6.975 0 -760 63.512

Werte in TEUR Österreich EU ohne  
Österreich Übrige Konzern- 

anpassung Gesamt

Langfristiges Segmentvermögen
(ohne latente Steuern) 63.472 7.225 5.538 -583 75.652



Die Linz (Nanjing) Viscose Yarn Co. Ltd. war ein vollkonsolidiertes Tochterunternehmen im Segment „Halb-
fabrikate“. Ende Mai 2016 hat die Linz-Textil-Gruppe ihre Beteiligung verkauft. Dies führte zum Verlust der 
Beherrschung durch die Linz-Textil-Gruppe und zur Entkonsolidierung.

Folgende Vermögenswerte und Schulden wurden aufgrund des Beherrschungsverlustes entkonsolidiert:

Aus dem Unterschiedsbetrag zwischen der erhaltenen Gegenleistung aus der Veräußerung der Anteile ein-
schließlich der vom Erwerber übernommenen Darlehensforderungen und dem übertragenen Nettovermögen 
wird ein Wert von TEUR 62 in der Position „Sonstige betriebliche Aufwendungen“ als Veräußerungsergebnis 
ausgewiesen. 

Unter Berücksichtigung der mit der Entkonsolidierung einhergehenden Umbuchung der bislang erfolgsneutral 
erfassten Währungsumrechnungsdifferenzen in Höhe von TEUR 2.483 ergibt sich aus dem Ausscheiden des 
ehemaligen chinesischen Tochterunternehmens aus dem Konsolidierungskreis ein positiver Ergebniseffekt in 
Höhe von TEUR 2.421.

Zur VeräuSSerung gehaltene Vermögenswerte und Schulden im 
Zusammenhang mit zur VeräuSSerung gehaltene Vermögenswerte

Linz (Nanjing)  
Viscose Yarn Co. Ltd.

31.05.2016
EUR

Langfristige Vermögenswerte

  Sachanlagen 5.013.379

Kurzfristiges Vermögen

   Vorräte 905.808

   Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 437.168

   Sonstige Vermögenswerte 388.001

   Zahlungsmittel 168.456

Summe Vermögen 6.912.812

Kurzfristige Schulden

   Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 866.310

   Übrige Verbindlichkeiten 124.540

Summe Schulden 990.850

NETTOVERMÖGEN 5.921.962
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Der Nettozufluss aus der Veräußerung ist im Cashflow aus der Investitionstätigkeit ausgewiesen und setzt sich 
wie folgt zusammen:

Nettozufluss aus 
Veräußerung 

Tochterunternehmen
EUR

In Zahlungsmitteln und Zahlungsmittelläquivalenten enthaltenes Entgelt 3.000.000

Abzüglich veräußerter Bestand an Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalenten -168.456

Nettozufluss 2.831.544

Die noch nicht fälligen Kaufpreisanteile werden unter den sonstigen finanziellen kurz- bzw. langfristigen Ver-
mögenswerten ausgewiesen. 

Die Buchwerte der Vermögenswerte im Zusammenhang mit der zur Veräußerung gehaltene Vermögenswerte 
stellen sich zum 30.06.2016 wie folgt dar:

Betriebsliegenschaft 
Reutte 

30.06.2016
EUR

Betriebsliegenschaft 
Klarenbrunn 

30.06.2016
EUR

Langfristige Vermögenswerte

   Sachanlagen 304.401 489.732
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30.06.2015 Level 1
TEUR

Level 2
TEUR

Level 3
TEUR

Summe
TEUR

Finanzielle Vermögenswerte     

Zur Veräußerung verfügbare finanzielle Vermögenswerte 15.759 425 0 16.184

Derivative finanzielle Vermögenswerte 0 0 0 0

 15.759 425 0 16.184

Finanzielle Verbindlichkeiten     

Derivative finanzielle Verbindlichkeiten 0 -221 0 -221

 0 -221 0 -221

Summe 15.759 204 0 15.963

beizulegender Zeitwert
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Im Geschäftsjahr 2016 und im Geschäftsjahr 2015 kam es zu keinen Transfers zwischen den Levels. 
Level 1-Bewertungen betreffen beizulegende Zeitwerte von börsennotierten Wertpapieren, die den Börsen-
kursen entsprechen.
Level 2-Bewertungen werden vorgenommen wenn keine Börsenkurse vorliegen unter Anwendung markt- 
üblicher Verfahren unter Zugrundelegung instrumentenspezifischer Marktparameter.

Bei jenen Finanzinstrumenten, die zu fortgeführten Anschaffungskosten bewertet werden entsprechen die 
Buchwerte zum Stichtag näherungsweise dem beizulegenden Zeitwert. 
Für jene Finanzinstrumente, die systematisch zum beizulegenden Zeitwert (Fair Value) bewertet werden, 
werden gemäß IFRS 7 die Levels der Bewertung angegeben. Die folgende Aufstellung analysiert die zum bei-
zulegenden Zeitwert bewerteten Instrumente nach der Art der Bewertungsmethode. Dazu wurden drei Levels 
von Bewertungsmethoden definiert:
Level 1:	 Preisnotierung für identische Vermögenswerte oder Schulden auf einem aktiven Markt (ohne Anpassung) 
Level 2:	Inputs, die für Vermögenswerte oder Schulden entweder direkt (z.B. als Preise) oder indirekt (z.B. 
abgeleitet von Preisen) beobachtbar sind und nicht unter Level 1 fallen
Level 3:	Inputs für Vermögenswerte oder Schulden, die keine am Markt beobachtbaren Daten darstellen

Finanzinstrumente

30.06.2016 Level 1
TEUR

Level 2
TEUR

Level 3
TEUR

Summe
TEUR

Finanzielle Vermögenswerte     

Zur Veräußerung verfügbare finanzielle Vermögenswerte 6.766 200 0 6.966

Derivative finanzielle Vermögenswerte 0 0 0 0

 6.766 200 0 6.966

Finanzielle Verbindlichkeiten     

Derivative finanzielle Verbindlichkeiten 0 -7 0 -7

 0 -7 0 -7

Summe 6.766 194 0 6.959

beizulegender Zeitwert



Zwischen dem Ende der Zwischenberichtsperiode zum 30. Juni 2016 und der Freigabe der Veröffentli-
chung am 26. August 2016 gab es keine angabepflichtigen Ereignisse.

Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
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Transaktionen mit nahe stehenden Personen und Unternehmen erfolgen zu fremdüblichen Konditionen. 

Die Kanzlei LeitnerLeitner GmbH Wirtschaftsprüfer und Steuerberater, bei welcher der Aufsichtsratsvor-
sitzende Mag. Reinhard Leitner Gesellschafter und Geschäftsführer ist, erbringt Beratungsleistungen für 
die Linz Textil-Gruppe. Das Gesamtvolumen der dabei im ersten Halbjahr 2016 angefallenen Honorare 
betrug netto TEUR 32 (Vorjahr: TEUR 15). Zum 30.  Juni 2016 bestanden gegenüber der LeitnerLeitner 
GmbH keine offenen Verbindlichkeiten. 
Mit dem Vorstand nahe stehenden Gesellschaften erfolgt ein Leistungsaustausch in geringfügigem Aus-
maß. Aus diesen Leistungsbeziehungen stehen bei der Linz Textil-Gruppe im ersten Halbjahr 2016 Auf-
wendungen in Höhe von TEUR 13 (Vorjahr: TEUR 13) zu Buche. Zum 30. Juni 2016 bestanden aus diesen 
Geschäftsbeziehungen keine offenen Forderungen oder Verbindlichkeiten (Vorjahr: TEUR 0).

Im Vorjahr wurden im Ertragsteueraufwand Wertberichtigungen auf aktivierte latente Steuern bei Verlust-
vorträgen in Höhe von TEUR 93 berücksichtigt. 

Geschäftsbeziehungen zu nahe stehenden Personen

Ertragsteuern

Linz, am 26. August 2016

Der Vorstand

Dr. Dionys L. Lehner
Vorsitzender

Wir bestätigen nach bestem Wissen, dass der im Einklang mit den maßgebenden Rechnungslegungsstan-
dards aufgestellte verkürzte Konzernzwischenabschluss zum 30. Juni 2016 ein möglichst getreues Bild der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns vermittelt und dass der Halbjahreslagebericht zum 30. 
Juni 2016 des Konzerns ein möglichst getreues Bild der Vermögens‑, Finanz- und Ertragslage des Konzerns 
bezüglich der wichtigen Ereignisse während der ersten sechs Monate des Geschäftsjahres 2016 und ihrer 
Auswirkungen auf den verkürzten Konzernzwischenabschluss zum 30. Juni 2016, bezüglich der wesent-
lichen Risiken und Ungewissheiten in den restlichen sechs Monaten des Geschäftsjahres 2016 und bezüglich 
der offen zu legenden wesentlichen Geschäfte mit nahe stehenden Unternehmen und Personen vermittelt.

Erklärung des Vorstandes

Ing. Manfred Kern
Vorstandsmitglied
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